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Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 
 
Er erklärt, dass der WDR um Drehgenehmigung gebeten hat. Hiergegen er-
hebt sich kein Widerspruch. 
 
Anschließend erklärt Herr Oberbürgermeister Richrath, dass Herr Born für 
leverkusen.com eine Drehgenehmigung für die Sitzung beantragt hat. Da 
davon auszugehen ist, dass er die Gesamtaufnahme fast vollständig in lever-
kusen.com abspielen lässt und sie dauerhaft archiviert, also für jedermann 
auf Dauer einsehbar sein wird, beabsichtigt Herr Oberbürgermeister Richrath, 
über diesen Wunsch auf Drehgenehmigung abstimmen zu lassen. 
 
Zuvor erläutert er, dass Ratsmitglieder sowie Mitglieder der Verwaltung mit 
Ausnahme der Beigeordneten und des Oberbürgermeisters aufgrund des 
Schutzes ihrer Persönlichkeitsrechte im Einzelfall die Aufnahme ihrer Wort-
beiträge bzw. ihres Bildes verweigern können. Aus diesem Grund wird er 
nach einem positiven Beschluss über die Drehgenehmigung die Ratsmitglie-
der und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung fragen, wer von 
ihnen für sich die Aufnahme und den Mitschnitt seines Wortbeitrages bzw. 
seines Bildes ablehnt. 
 
Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) lehnt den Mitschnitt für sich ab. 
 
Ansonsten erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Wie angekündigt fragt Herr Oberbürgermeister Richrath anschließend ab, ob 
jemand von Rat oder Verwaltung für sich den Mitschnitt der Sitzung ablehnt. 
Hierzu meldet sich niemand. 
  

 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

2 Niederschriften 
  

 Die Niederschrift über die öffentliche 31. Sitzung des Rates vom 16.10.17 
wird zur Kenntnis genommen. 
  

 
3 Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 

  
 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) bittet darum, den Tagesordnungspunkt 32 aus 

der En-bloc-Abstimmung herauszunehmen. 
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Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Vorschlag zur En-bloc-
Abstimmung ohne den Tagesordnungspunkt 32 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die nachfolgenden Tagesordnungspunkte En-bloc: 
 
Öffentliche Sitzung Nummer 
 
 
 8   Testphase WLAN in Bussen der wupsi sowie an Halte-

stellen 
- Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 16.11.17 zu 
Punkt 2 des Antrages Nr. 2017/1886 "Umstellung des 
Fahrzeugparks der KWS auf alternative Antriebssys-
teme sowie Optimierung der Informationspolitik" 

2017/1988 

 
 26   Erwerb von Geschäftsanteilen an der LRG Recycling 

GmbH und der Levare GmbH durch die Lämmle Re-
cycling GmbH (ein Unternehmen der RELOGA Grup-
pe) 
- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO 
NRW 

2017/1977 

 
 48   Weitere Zusammenarbeit in der Kooperation "Zwi-

schen Rhein und Wupper: zusammen - wachsen" 
2017/1965 

 
 50   Integriertes Handlungskonzept Hitdorf (InHK Hitdorf) 

- Projekt Nr. 8: Villa Zündfunke 
- Weiterentwicklung zum Konzept „Bürgermeile Hitdorf" 

2017/2005 

 
- einstimmig - 
  

 
4 Ausschussumbesetzungen 

- Nr.: 2017/2033 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat wählt: 
 
Betriebsausschuss KulturStadtLev 
lfd. Nr. 12 Mitglied 
  bisher: Dör, Nils (BÜRGERLISTE) 
  neu:  Hafkesbrink, Tim (BÜRGERLISTE) 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
a)  Mitglieder des Rates und in der Jugendhilfe erfahrene und tätige Frauen 

und Männer 
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lfd. Nr. 2 Mitglied 
  bisher: Kalogeridis, Panagiotis (CDU) 
  neu:  Hebbel, Stefan (CDU) 
 
lfd. Nr. 2 Vertreter 
  bisher: Hebbel, Stefan (CDU) 
  neu:  Kalogeridis, Panagiotis (CDU) 
 
- einstimmig - 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
  

 
Dezernat I 
  

5 Wahl einer bzw. eines Beigeordneten für das Dezernat III - Bürger, Umwelt und 
Soziales 
- Nr.: 2017/1890 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath erklärt, dass die Wahl des Beigeordneten 
mit Rücksicht auf die Bearbeitungszeiten der Bezirksregierung mit Wirkung 
vom 01.02.2018 erfolgt. 
 
Rh. Beisicht (PRO NRW) beantragt geheime Abstimmung. 
 
Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt zu Protokoll, dass die Fraktion BÜR-
GERLISTE bewusst am Termin, an dem sich die Kandidaten vorgestellt ha-
ben, nicht teilgenommen habe, weil bereits vorher festgestanden habe, wer 
vorgeschlagen werde. Seine Fraktion würde aber Herrn Lünenbach als Kan-
didaten unterstützen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath erläutert kurz das Verfahren zur Beratung 
und Entscheidung dieses Tagesordnungspunktes. 
 
Von den Fraktionen werden folgende Stimmzähler benannt: 
 
Rh. Müller (CDU), Rh. Altenburg (SPD), Rf. Demirci (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN), Rh. Schweiger (PRO NRW). 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Vorlage ge-
heim abstimmen. 
 
Nach Abschluss der Abstimmung verkündet Herr Oberbürgermeister Richrath 
das Ergebnis: 
 
abgegebene Stimmen :  49 
gültige Stimmen: 49 
dafür:  33 
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dagegen: 12 
Enthaltungen:   4 
 
Somit ergibt sich folgender Beschluss: 
 
Herr Alexander Lünenbach wird mit Wirkung vom 01.02.2018 für die Dauer 
von 8 Jahren zum Beigeordneten für das Dezernat III – Bürger, Umwelt und 
Soziales gewählt. 
  

 
6 Tag der offenen Tür im Rathaus 

- Antrag der Gruppe PRO NRW vom 17.10.17 
- Nr.: 2017/1938 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
dagegen: 42 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
7 1. Formulierung von Aufgabenschwerpunkten des Verwaltungshandelns in 2018 

für die nächsten Jahre  
2. Start einer Digitalisierungsoffensive zur Digitalisierung der Verwaltung 
- Antrag der CDU-Fraktion und der Gruppe FDP vom 13.11.17 
- m. Stn. v. 22.11.17 
- Nr.: 2017/1985 
  

 Rh. Eimermacher (CDU) beantragt für den Fall einer Ablehnung des Antra-
ges, dass Haushaltsmittel für die Digitalisierung mit einem Sperrvermerk ver-
sehen werden. Diese sollen durch Beschlüsse des Hauptausschusses frei-
gegeben werden. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über den Antrag Nr. 
2017/1985 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 17 (15 CDU, 2 FDP) 
dagegen: 26 (OB, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜRGERLIS-

TE, 3 OP) 
Enth.: 6 (2 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Diet-

rich) 
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Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Antrag von 
Rh. Eimermacher (CDU) abstimmen, die Haushaltsmittel für die Digitalisie-
rung mit einem Sperrvermerk zu versehen. 
 
dafür: 19 (15 CDU, 2 OP, 2 FDP) 
dagegen: 24 (OB, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜRGERLIS-

TE, 1 OP) 
Enth.: 6 (2 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Diet-

rich) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
8 Testphase WLAN in Bussen der wupsi sowie an Haltestellen 

- Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 16.11.17 zu Punkt 2 des Antrages Nr. 
2017/1886 "Umstellung des Fahrzeugparks der KWS auf alternative Antriebssys-
teme sowie Optimierung der Informationspolitik" 
- Nr.: 2017/1988 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung prüft die Einführung einer Testphase von kostenfreiem WLAN 
in einzelnen Buslinien der wupsi und an publikumsstarken Haltestellen im 
Stadtgebiet. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
9 Kostenloses WLAN in den Warteräumen von Behörden 

- Antrag der Gruppe PRO NRW vom 17.10.17 
- m. Stn. v. 27.10.17 
- Nr.: 2017/1936 
  

 Rh. Beisicht (PRO NRW) erklärt den Antrag aufgrund der Stellungnahme der 
Verwaltung für erledigt. 
  

 
10 Stellenplan 2018 

- Nr.: 2017/2019 
  

 Beschluss: 
 
Der mit den Anlagen 1 bis 3 der Vorlage vorgelegte Stellenplan für das 
Haushaltsjahr 2018 wird beschlossen. 
 
dafür: 40 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 
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FDP, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 

dagegen: 5 (1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜRGERLISTE) 
Enth.: 4 (2 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
  

 
Dezernat II 
  

11 Grillen in öffentlichen Anlagen 
  

11.1 Grillverbot für die Hitdorfer Rheinwiesen 
- Bürgerantrag vom 31.08.17 
- Nr.: 2017/1842 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Bürgerantrag in der Fassung 
der Beschlussempfehlung der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I vom 
27.11.17 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Bürgerantrag wird vertagt, bis die in der Verwaltungsvorlage Nr. 
2017/1930 aufgeführte Verlängerung der Testphase des Grillens in öffentli-
chen Anlagen evaluiert ist. 
 
dafür: 47 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtig-
keit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 

dagegen: 2 (CDU) 
  

 
11.2 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2017/1930 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Evaluationsbericht der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der Verlängerung der Testphase 

des Grillens in öffentlichen Anlagen auf ausgewiesenen Plätzen zu. 
 
- einstimmig - 
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12 Einführung einer Wettbüro-Steuer in Leverkusen 

- Antrag der Gruppe PRO NRW vom 17.10.17 
- m. Stn. v. 17.11.17 
- Nr.: 2017/1953 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
dagegen: 43 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
13 Klimatisierung bei Neuanschaffung von Bussen der Wupsi 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 10.11.17 
- m. Stn. v. 20.11.17 und erg. Stn. v. 07.12.17 
- Nr.: 2017/1976 
  

 Rh. Omankowsky (CDU) ändert den Antrag wie folgt ab: „Der Rat der Stadt 
Leverkusen fordert die Verwaltung auf, die Wupsi GmbH im Rahmen der Di-
rektvergabe mit der Beschaffung von elektrischen Aufdach-Klimaanlagen bei 
Neubestellungen von Linienbussen zu beauftragen und die Qualitätskriterien 
des Nahverkehrsplans entsprechend zu ändern.“ 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über diesen geänderten Antrag ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen fordert die Verwaltung auf, die Wupsi GmbH 
im Rahmen der Direktvergabe mit der Beschaffung von elektrischen Aufdach-
Klimaanlagen bei Neubestellungen von Linienbussen zu beauftragen und die 
Qualitätskriterien des Nahverkehrsplans entsprechend zu ändern. 
 
dafür: 42 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
Enth.: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
 
Herr Bürgermeister Wölwer hat gem. § 43 Abs. 2 i. V. m. § 31 Abs. 1 GO 
NRW an der Beratung und Abstimmung nicht teilgenommen. 
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14 Einführung eines "Kriminalpräventiven Rates" in Leverkusen 

  
14.1 Einrichtung einer Projektgruppe zur Einführung eines "Kriminalpräventiven Ra-

tes" 
- Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 16.11.17 zum 
Antrag Nr. 2017/1923 
- m. erg. Stn. v. 12.12.17 
- Nr.: 2017/1992 
  

14.2 Antrag der CDU-Fraktion vom 13.10.17 
- m. Anfrage des Herrn Bürgermeister Marewski (CDU) v. 06.10.2017 u. erg. 
Schreiben v. 09.10.2017 m. Stellungnahme der Verwaltung v. 13.10.2017 
- 2. Neudruck 
- m. Stn. v. 09.11.17 
- m. Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 16.11.17 
- m. erg. Stn. v. 12.12.17 
- Nr.: 2017/1923 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath erklärt, dass er zunächst über den aus sei-
ner Sicht weitergehenden Antrag Nr. 2017/1923 abstimmen lassen möchte 
und anschließend über den Antrag Nr. 2017/1992. 
 
Rh. Ippolito (SPD) bittet die Verwaltung um Prüfung, ob über einen Ände-
rungsantrag nach dem Hauptantrag abgestimmt werden kann. Außerdem 
bittet er um Prüfung, wie ein weitergehender Antrag gem. § 8 Abs. 2  Satz 7 
der Geschäftsordnung des Rates definiert wird. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath sagt dies zu. 
 
Rh. Stefan Hebbel (CDU) zieht anschließend den Antrag Nr. 2017/1923 zu-
rück. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt daraufhin über den Antrag Nr. 
2017/1992 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Projektgruppe zur Einführung eines 
„Kriminalpräventiven Rates“ einzurichten, die ihre Arbeit zu Beginn des Jah-
res 2018 aufnimmt und dem Rat einen umfassenden Entscheidungsvor-
schlag unterbreitet. Es wird geprüft, inwieweit Verbesserungen in den Berei-
chen Straßensozialarbeit und Offene Jugendeinrichtungen sinnvoll und um-
setzbar sind. 
 
dafür: 46 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE 
LINKE, Rh. Dietrich) 

dagegen: 2 (FDP) 
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Enth.: 1 (CDU) 
 
Herr Bürgermeister Marewski übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
15 Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016 (Jah-

resabschluss 2016) 
- m. Erg. v. 07.12.17 
- Nr.: 2017/1741 
  

 Der Bestätigungsvermerk des stellvertretenden Vorsitzenden des Rech-
nungsprüfungsausschusses nach § 101 Abs. 7 GO NRW wurde mit der Er-
gänzung vom 07.12.17 vorgelegt. 
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt zunächst über die Ziffer 2 des Beschluss-
entwurfes abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen stellt den geprüften Jahresabschluss 2016 

mit einer Bilanzsumme von 1.379.819.920,52 € fest und beschließt, den 
Jahresfehlbetrag 2016 in Höhe von 8.700.287,91 € durch die allgemeine 
Rücklage zu decken.  

 
dafür: 42 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
 
Anschließend lässt Herr Bürgermeister Marewski über die Ziffer 3 des Be-
schlussentwurfes abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
3. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt dem Oberbürgermeister nach § 96 

Abs. 1 GO NRW die Entlastung für den Jahresabschluss 2016. 
 
dafür: 41 (14 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 FDP, 

2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath hat gem. § 40 Abs. 2  Satz  6 i. V. m. § 96 
Abs. 1 Satz 4 GO NRW an der Beratung und Beschlussfassung nicht teilge-
nommen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung. 
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16 Kostenlose Mitnahme von Fahrrädern in Bussen und Bahnen des VRS für Inha-

ber von Schülerticket oder Semesterticket 
  

16.1 Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion vom 23.11.17 zum Antrag Nr. 2017/1891 
- Nr.: 2017/2014 
  

16.2 Antrag der Gruppe FDP vom 04.10.17 
- Neudruck 
- Nr.: 2017/1891 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die beiden Anträge gemeinsam 
in der Fassung der Beschlussempfehlung des Finanz- und Rechtsausschus-
ses vom 04.12.17 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Leverkusen beauftragt ihre Vertreter in der Verbandsversammlung 
des Zweckverbands VRS folgenden Antrag zu stellen: 
 
Es sollen die Voraussetzungen geschaffen werden, um die Mitnahme von 
Fahrrädern in Bussen und Bahnen im VRS-Tarifbereich auch werktags zu 
leisten. Die Taktung der Bahnen und Busse soll erhöht werden und in den 
Bahnen sollen zusätzliche Gelegenheiten für die Fahrradmitnahme eingerich-
tet werden. 
 
Anschließend wird die neu eingeführte Regelung, dass eine Mitnahme von 
Fahrrädern für Schüler mit Schülerticket und Studierende mit Semesterticket 
montags bis freitags erst ab 19:00 Uhr kostenlos möglich ist, aufgehoben, so 
dass sie für diese Personengruppe grundsätzlich kostenlos ist. 
 
- einstimmig - 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
  
Haushaltsreden 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath erteilt folgenden Rednern zum Haushalt 
2018 das Wort: 
 

1. Rh. Eimermacher (CDU) 
2. Rh. Ippolito (SPD) 
3. Rf. Arnold  (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
4. Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) 
5. Rh. Pott  (OP) 
6. Rh. Beisicht (PRO NRW) 
7. Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens  (FDP) 
8. Rh. Bastian (Soziale Gerechtigkeit) 
9. Rh. Dietrich (Einzelvertreter) für sich und R. Boos (DIE 

 LINKE) 
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Die eingereichten Haushaltsreden sind in der z.d.A.: Rat-Ausgabe Nr. 1 vom 
16.01.18 abgedruckt. 
 
Zur Haushaltsrede von Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) gibt Herr Oberbürger-
meister Richrath folgende Äußerungen zu Protokoll: 
 
„Herr Schoofs, Sie müssen selbst beurteilen, was Sie uns über die Weih-
nachtstage wünschen. Ich möchte nur eines zu Protokoll geben: 
Sie fingen mit einer ganz normalen sachlichen Haushaltsrede an. So betrachte 
ich auch Haushaltsreden, sie können auch kritisch sein, sie können auch kriti-
sierend sein. Nur Sie rutschen dann schon wieder in die persönliche Ebene 
gegen die Dezernenten, meine Verwaltung und gegen mich persönlich ab. Ich 
bin einiges gewöhnt in den letzten zwei Jahren, was gegen mich in der Öffent-
lichkeit und teilweise auch im Netz passiert. Ich möchte mich aber gegen eins 
verwehren und zwar, wie Sie mit meinen Dezernenten umgehen. Sie können 
gerne sachliche Kritik üben, aber tatsächlich sachlich und nicht auf die Person 
bezogen. Dies geht mittlerweile seit zwei Jahren so. Daher möchte ich gerne 
heute im Protokoll festgehalten wissen, dass meine Dezernenten mein aus-
drückliches Vertrauen haben.“ 
  

 
17 Änderung der Hebesätze zur Festsetzung der Grundsteuer A und Grundsteuer B 

  
17.1 Änderungsantrag der Fraktionen CDU, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

sowie der Gruppe FDP vom 01.12.17 zur Vorlage Nr. 2017/1917 
- Nr.: 2017/2023 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag in der Fassung der 
Beschlussempfehlung des Finanz- und Rechtsausschusses vom 04.12.17 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Hebesatz für die Grundsteuer B wird auf 790 v.H., der der Grundsteuer A 
auf 395 v.H. festgesetzt. Diese Festlegung gilt grundsätzlich auch für die 
Folgejahre.  
 
dafür: 39 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
  

 
17.2 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2017/1917 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Vorlage einschließlich der 
soeben beschlossenen Änderung zum Antrag Nr. 2017/2023 abstimmen. 
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Beschluss: 
 
Die Satzung zur 6. Änderung der Satzung über die Festsetzung der Steuer-
hebesätze für die Grundsteuer wird in der als Anlage 1 zur Niederschrift bei-
gefügten Fassung beschlossen. 
 
dafür: 41 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
  

 
18 Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 

  
18.1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 16.11.17 zu den 

Vorlagen Nrn. 2017/1908, 2017/1909 und 2017/1875 
- Nr.: 2017/1991 
  

 Frau Beigeordnete Deppe verweist auf folgenden Hinweis der Verwaltung 
aus den Beratungsergebnissen: 
 
1. Die Kennzahlen für 2018, die das vorläufige Jahresergebnis 2016 wider-

spiegeln, sind nicht ganz korrekt. Zum Zeitpunkt der Haushaltsplanerstel-
lung 2018 war der Jahresabschluss 2016 noch nicht fertiggestellt. 

 
2. Die Aufstellung des Haushaltes 2018 ff. war ein permanenter Abwä-

gungsprozess zwischen den Vorgaben des Stärkungspaktgesetzes 
(zwingender Haushaltsausgleich) und einer sachgerechten Etatisierung. 

 
3. In gemeinsamen Gesprächen mit dem Fachbereich Gebäudewirtschaft 

wurden einvernehmlich die Budgets für 2018 festgelegt. Für den Fachbe-
reich Gebäudewirtschaft wurde das Budget zwar gekürzt, ist jedoch aus-
kömmlich. 

 
4. Neben den originären Budgets 2018 verbleibt die Abarbeitung von Maß-

nahmen, die in den Rückstellungen vergangener Jahre enthalten sind. 
Diese sind mit rd. 14 Mio. € zum 31.12.2016 bilanziert, die gedanklich 
quasi das Budget 2018 erhöhen. 

 
5. Maßnahmen, die bezuschusst werden, müssen vorgezogen werden, weil 

Förderzeiträume zeitlich begrenzt sind. Insofern hat der Fachbereich Ge-
bäudewirtschaft seine Arbeitsplanung prioritär der Abwicklung dieser 
Maßnahmen – die i.d.R. investiv etatisiert sind – zugeordnet. 

 
Frau Beigeordnete Deppe weist darauf hin, dass bei einer unvorhergesehe-
nen dringlichen Maßnahme Gespräche mit Herrn Stadtdirektor Märtens ge-
führt werden, um entsprechende Mittel zu erhalten. 
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Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 11 (2 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜRGERLISTE) 
dagegen: 38 (OB, 15 CDU, 11 SPD, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale 

Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
18.2 Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 30.11.17 zum Antrag Nr. 2017/2020 

- Zuschuss Karnevalszüge 2018 
- Nr.: 2017/2022 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag in der Fassung der 
Beschlussempfehlung des Finanz- und Rechtsausschusses vom 04.12.17 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Zur Unterstützung des Leverkusener Karnevals wird jährlich eine Summe von 
11.200 € bereitgestellt. 
 
dafür: 40 (OB, 15 CDU, 12 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 2 FDP, 

2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
Enth.: 8 (5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP) 
  

 
18.3 Änderungen zum Haushaltsjahr 2018  

- Änderungsantrag der Fraktionen CDU, SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
sowie der Gruppe FDP vom 01.12.17 zur Vorlage Nr. 2017/1903 
- Nr.: 2017/2024 
  

 Beschluss: 
 
Für die nachstehenden Positionen werden im Haushaltsjahr 2018 jeweils 
100.000 € als Vorbehaltsmittel eingesetzt:  
 
a. Stadtteilförderung - Besonders gefördert werden soll das Quartiersma-

nagement des Stadtteils Manfort 
 
b. Mobilität 
 
c. Leitbild Grün 
 
Über die Freigabe der Haushaltsmittel entscheiden die jeweiligen Fachaus-
schüsse. 
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dafür: 46 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 2 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 
DIE LINKE, Rh. Dietrich) 

Enth.: 3 (OP) 
  

 
18.4 Verwaltungsvorlage 

- m. erg. Schreiben der IHK Köln v. 01.12.17 
- m. Erg. v. 13.12.17 
- Nr.: 2017/2000 
  

 Beschluss: 
 
Die Haushaltssatzung der Stadt Leverkusen für das Haushaltsjahr 2018 (An-
lage 2 zur Niederschrift) wird mit ihren Anlagen in der Fassung der Bera-
tungsunterlagen und der beigefügten Veränderungslisten (Anlage 3 zur Nie-
derschrift - Veränderungsliste konsumtiv, Anlage 4 zur Niederschrift - Verän-
derungsliste investiv) einschließlich des fortgeschriebenen Haushaltssanie-
rungsplanes 2012 bis 2021 (Anlage 5 zur Niederschrift) beschlossen. Die 
unter den Tagesordnungspunkten 18.2 und 18.3 beschlossenen Änderungen 
sind Bestandteil der v. g. Veränderungslisten. 
 
dafür: 39 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 FDP, 2 

Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
Enth.: 3 (OP) 
 
Herr Bürgermeister Marewski übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
19 Festsetzung der Abfallentsorgungsgebühren 2018 

- Nr.: 2017/1918 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass die Gebühren-

bedarfsberechnung und der Vorschlag zur Festsetzung der Abfallentsor-
gungsgebühren auf der Grundlage des von der Geschäftsführung der 
AVEA GmbH & Co. KG aufgestellten Wirtschaftsplanes 2018 und der 
damit korrespondierenden preisrechtlichen Kalkulation 2018 auf der Ba-
sis der testierten Vorkalkulation der Leitsätze für die Preisermittlung auf 
Grund von Selbstkosten erfolgen. 

 
2. Die Gebührenbedarfsberechnung (Anlage 1.1 der Vorlage) und die Er-

mittlung der Gebührensätze (Anlage 1.2 der Vorlage) werden zur Kennt-
nis genommen. 

 
3. Die Satzung zur 21. Änderung der Gebührensatzung zur Satzung über 

die Abfallentsorgung wird in der als Anlage 6 zur Niederschrift beigefüg-
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ten Fassung beschlossen. 

 
dafür: 47 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LIN-
KE, Rh. Dietrich) 

dagegen: 2 (PRO NRW) 
  

 
20 Änderung der Hundesteuersatzung zum 01.01.2018 

- Nr.: 2017/1928 
  

 Beschluss: 
 
Die Satzung zur 7. Änderung der Hundesteuersatzung der Stadt Leverkusen 
wird in der als Anlage 7 zur Niederschrift beigefügten Fassung beschlossen. 
 
dafür: 36 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
Enth.: 4 (2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
  

 
21 Änderung der Spielgerätesteuersatzung zum 01.01.2018 

- Nr.: 2017/1929 
  

 Beschluss: 
 
Die Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Erhebung einer Vergnü-
gungssteuer für das Halten von Spiel- und Geschicklichkeitsgeräten (Spielge-
rätesteuersatzung) der Stadt Leverkusen wird in der als Anlage 8 zur Nieder-
schrift beigefügten Fassung beschlossen. 
 
- einstimmig - 
  

 
22 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- neue bahnstadt opladen GmbH (nbso) 
- Wirtschaftsplan 2018 
- Mittelfristplanung 2019 - 2020 
- Nr.: 2017/1960 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
tern der Stadt Leverkusen in den Organen der nbso Weisung, dem von der 
Geschäftsführung der nbso aufgestellten Wirtschaftsplan 2018 sowie der Mit-
telfristplanung 2019 - 2020 Zustimmung zu erteilen. 
 
dafür: 40 (OB, 13 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 
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FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 

Enth.: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
  

 
23 neue bahnstadt opladen 

- Fortschreibung der Kosten- und Finanzierungsübersicht 2017 
- Nr.: 2017/2015 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die Fortschreibung der Kosten- und Fi-
nanzierungsübersicht gemäß den Beschlüssen des Aufsichtsrates der neu-
en bahnstadt opladen GmbH (nbso) vom 16.05.2017 und 09.11.2017 zur 
Kenntnis. 
  

 
24 Überplanmäßige Mittelbereitstellung 

- Nr.: 2017/2018 
  

 Beschluss: 
 
Der überplanmäßigen Mittelbereitstellung in der Finanzrechnung 2017 über 
3.510.000,00 € (Innenauftrag 9700 0927 0104 / Sachkonto 526100) wird zu-
gestimmt. 
 
Deckungsmittel stehen bei Innenauftrag 9700 1605 0102 / Sachkonto 401300 
(Gewerbesteuer) zur Verfügung.  
 
dafür: 44 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. 
Dietrich) 

Enth.: 4 (BÜRGERLISTE) 
  

 
25 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

WFL Wirtschaftsförderung Leverkusen GmbH (WFL) 
- Wirtschaftsplan 2018 
- Verlustabdeckung 2018 
- Nr.: 2017/1971 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Ver-

tretern der Stadt Leverkusen in den Organen der WFL Weisung, dem von 
der Geschäftsführung der WFL aufgestellten und in der Anlage der Vorla-
ge beigefügten Wirtschaftsplan 2018 nach Maßgabe der Begründung der 
Vorlage Zustimmung zu erteilen. 

 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt, der WFL für das Geschäftsjahr 

2018 aus dem Sachkonto 531700 einen Betrag in Höhe von maximal 
750.000 € in Abhängigkeit des von der Stadt Leverkusen anteilig (79 %) zu 
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tragenden Jahresfehlbetrages zur Verfügung zu stellen. Die Auszahlung 
steht unter dem Vorbehalt, dass die Haushaltssatzung 2018 vom Rat ver-
abschiedet wird, die Kommunalaufsicht gegen die Bewirtschaftung des 
Haushaltes 2018 keine Bedenken erhebt sowie ein festgestellter Jahres-
abschluss der WFL 2018 vorliegt. 

 
dafür: 42 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
Enth.: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
  

 
26 Erwerb von Geschäftsanteilen an der LRG Recycling GmbH und der Levare 

GmbH durch die Lämmle Recycling GmbH (ein Unternehmen der RELOGA 
Gruppe) 
- Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 
- Nr.: 2017/1977 
  

 Beschluss: 
 
1. Den städtischen Vertretern in den Organen der RELOGA Holding 

GmbH &Co. KG (RELOGA) wird nach § 113 Abs. 1 GO NRW die Weisung 
erteilt, dem geplanten Erwerb von Geschäftsanteilen an der LRG Recyc-
ling GmbH und der Levare GmbH zuzustimmen. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Vorgang nach § 115 Abs. 1 

GO NRW der Bezirksregierung Köln anzuzeigen. 
 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
Dezernat III 
  

27 Verstärkte Vermittlung der Bedeutung von Insekten und ihren Lebensräumen 
durch Schaffung und Förderung von exemplarischen Blühangeboten, charakte-
ristischen Lebensraumstrukturen sowie Nisthabitaten 
- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 16.11.17 
- Nr.: 2017/1989 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt wie in den Vorberatungsgremien darüber 
abstimmen, den Antrag in das „Leitbild Grün“ zu verweisen. 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird in das „Leitbild Grün“ verwiesen. 
 
dafür: 48 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtig-
keit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 

Enth.: 1 (CDU) 
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28 Überblick über die Belastungen durch Lärm und Atemluftverschmut-

zung/Luftreinhalteplan 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 11.11.17 
- Nr.: 2017/1978 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 8 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 38 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Herr Bürgermeister Marewski unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
  

 
29 Luftreinhalteplanung in Leverkusen - Maßnahmenkatalog 

- Nr.: 2017/1888 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt über die Vorlage in der Fassung der Be-
schlussempfehlungen des Bürger- und Umweltausschusses vom 16.11.17 
und des Ausschusses für Stadtentwicklung, Bauen und Planen vom 20.11.17 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass nach den ge-

setzlichen Bestimmungen in einem formellen Verfahren durch die Be-
zirksregierung Köln ein Luftreinhalteplan aufzustellen ist, weil an der 
Luftmessstation des Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucher-
schutz NRW (LANUV) im Bereich der Gustav-Heinemann-Straße in den 
Jahren 2015 und 2016 der Grenzwert für Stickstoffdioxid (NO2) im Jah-
resmittel von 40 µg/m³ überschritten wurde. 
 

2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt zur Reduzierung der NO2 - Be-
lastung die Aufnahme der in der Anlage 9 zur Niederschrift aufgeführten 
Maßnahmen in den noch aufzustellenden Luftreinhalteplan und beauf-
tragt die Verwaltung mit deren Umsetzung. 
 

3. Der Rat der Stadt Leverkusen spricht sich ausdrücklich gegenüber dem 
Land Nordrhein-Westfalen, vertreten durch die Bezirksregierung in Köln, 
für die Umsetzung geeigneter Maßnahmen zur Luftreinhaltung auf der 
BAB 3, wie unter Ziffer 1 bis 4 des Maßnahmenkataloges vorgeschlagen, 
aus. 
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4. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob der Bereich für die Errich-

tung einer umweltsensitiven Verkehrsbeeinflussungsanlage (VBA) der 
Maßnahme 1 bis zur Autobahnbrücke Düsseldorfer Straße bzw. der 
Parkplatzanlage Hardt verlängert werden kann. 

 
dafür: 40 (OB, 15 CDU, 11 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. 
Dietrich) 

dagegen: 3 (BÜRGERLISTE) 
  

 
30 Integrationskonzept Stadt Leverkusen 

- Nr.: 2017/1900 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die nachfolgenden Maßnahmen: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt das in der Anlage der Vorlage 

beigefügte Integrationskonzept als verbindlichen Rahmen für die gesamt-
städtische Integrationsarbeit.  

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechend der im Konzept beschrie-

benen Verfahrensweise unter Punkt 4 die Umsetzung des Integrations-
konzeptes zu steuern und zu kontrollieren.  

 
dafür: 41 (OB, 15 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
Enth.: 4 (3 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
  

 
31 4. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Leverkusen 

- Nr.: 2017/1924 
  

 Beschluss: 
 
Die „Satzung zur 4. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der 
Stadt Leverkusen vom 14.12.2009“ wird gem. Anlage 10 zur Niederschrift 
beschlossen. 
 
- einstimmig - 
  

 
32 Wirtschaftsplan der Suchthilfe gGmbH 2018 

- Nr.: 2017/1926 
  

 Frau Vogt (50) erläutert, dass die Angebote der Suchthilfe, die bisher in der 
Hardenbergstraße stattfinden, zum 01.04.18 in die Dönhoffstraße verlagert 
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werden. 
 
Beschluss: 
 
Den städtischen Vertretern in der Gesellschafterversammlung der Suchthilfe 
gGmbH wird gemäß § 113 Abs. 1 GO NW Weisung erteilt, dem Wirtschafts-
plan 2018 gemäß Anlage 1 der Vorlage zuzustimmen. 
 
dafür: 42 (OB, 15 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. 
Dietrich) 

Enth.: 3 (BÜRGERLISTE) 
  

 
33 Satzung über den Betrieb von Unterkünften für die vorläufige Unterbringung von 

ausländischen Flüchtlingen, (Spät-) Aussiedlern und Obdachlosen und Satzung 
über die Erhebung von Nutzungsgebühren 
- m. Erg. v. 16.11.17 
- Nrn.: 2017/1824 und 2017/1824/1 
  

 Beschluss: 
 
1. Der als Anlage 11 zur Niederschrift beigefügten Satzung über den Be-

trieb von Unterkünften für die vorläufige Unterbringung von ausländi-
schen Flüchtlingen, (Spät-) Aussiedlern und Obdachlosen wird zuge-
stimmt. 

 
2. Die als Anlage 12 zur Niederschrift beigefügte aktualisierte Satzung über 

die Erhebung von Nutzungsgebühren für die vorläufige Unterbringung 
von ausländischen Flüchtlingen, (Spät-) Aussiedlern und Obdachlosen in 
der von der Stadt Leverkusen betriebenen Unterkünfte wird beschlossen. 

 
dafür: 41 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
Enth.: 4 (3 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
 
Frau Bürgermeisterin Lux übernimmt die Situngsleitung. 
  

 
Dezernat IV 
  

34 Wirtschaftsplan 2018 des "Sportpark Leverkusen" 
  

34.1 Erhalt der Sportplatzanlage am Stadtpark  
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 11.11.17 
- m. Stn. v. 15.12.17 
- Nr.: 2017/1981 
  

 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) erklärt den Antrag aufgrund der Stellungnah-
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me der Verwaltung für erledigt. 
  

 
34.2 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2017/1957 
  

 Frau Bürgermeisterin Lux lässt über die Vorlage in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Betriebsausschusses Sportpark Leverkusen vom 
23.11.17 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Wirtschaftsplan 2018 für den kommunalen Eigenbetrieb „Sport-

park Leverkusen" wird wie folgt festgestellt: 
 
1a. Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
 
 Erträge:    12.557.000 € 
 Aufwand:    11.011.000 € 
 
1b. Im Vermögensplan werden festgesetzt: 
 
 Einnahmen:         434.000 € 
 Ausgaben:         434.000 € 
 
1c. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung wird zur Kenntnis ge-

nommen. 
 
1d. Die Stellenübersicht wird in der der Vorlage beigefügten Fassung be-
 schlossen. 
 
1e. Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2018 wird auf  
 15.000.000 € festgelegt. 
 
2. Die Nutzungsvereinbarung zwischen dem SSV Leverkusen-Alkenrath 

und dem Sportpark Leverkusen wird aufgrund der extrem positiven 
Entwicklung des Vereins dahingehend geändert, dass dieser wieder 
mit den anderen Vereinen gleichgestellt wird. Die bis vor der Be-
schlussfassung zum Kienbaum-Gutachten geltende Regelung wird 
wieder angewandt. 

 
dafür: 47 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LIN-
KE, Rh. Dietrich) 

Enth.: 2 (PRO NRW) 
  

 



- 32 - 
 
 

 
 
35 "Digitale Fürsorge" als Lehrinhalt in Schulen und Kindertagesstätten 

- Antrag der Gruppe PRO NRW vom 17.10.17 
- Nr.: 2017/1954 
  

 Herr Beigeordneter Adomat betont, dass die Verwaltung an dem Thema ar-
beitet. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
dagegen: 43 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
36 Wirtschaftsplan 2018 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung KulturStadtLev 

(KSL) 
- Nr.: 2017/1868 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Wirtschaftsplan 2018 (Erfolgs-, Vermögens- und Stellenplan) für die 
eigenbetriebsähnliche Einrichtung KSL wird in der als Anlage zur Vorlage 
beigefügten Fassung wie folgt beschlossen: 
 
a) Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
 
Erträge:           5.177.550 € 
Aufwendungen:       16.134.650 € 
Zinsen und Steuern:             17.550 € 
Auflösung Sonderposten:            -97.100 € 
Ergebnis vor Zuschuss Kernverwaltung:   -10.877.550 € 
 
b) Im Vermögensplan werden festgesetzt: 
 
Einnahmen:      490.000 € 
Ausgaben:      490.000 € 
 
c) Der Finanzplan wird zur Kenntnis genommen. 
 
d) Die Stellenübersicht wird in der der Vorlage beigefügten Fassung be-
schlossen. 
 
e) Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2018 wird auf 
7.000.000 € festgelegt. 
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f) Die Betriebsleitung der KSL wird ermächtigt, Verbindlichkeiten in Höhe von 
490.000 € für die Maßnahmen aus dem Vermögensplan einzugehen. 
 
2. Der Zuführung einer Verlustabdeckung in Höhe von 9.058.500 € aus der 
Kernverwaltung an die KSL wird zugestimmt. Damit verringert sich das Ei-
genkapital/der Rücklagenbestand der KSL um 1.819.050 €. 
 
dafür: 43 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
  

 
37 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Betreu-

ung von Kindern in einer Tageseinrichtung für Kinder, in Tagespflege oder in der 
offenen Ganztagsschule im Primarbereich in der Stadt Leverkusen vom 
26.05.2015 
- Nr.: 2017/1895 
  

 Beschluss: 
 
Die Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Elternbei-
trägen für die Betreuung von Kindern in einer Tageseinrichtung für Kinder, in 
Tagespflege oder in der offenen Ganztagsschule im Primarbereich in der 
Stadt Leverkusen vom 26.05.2015 wird in der als Anlage 13 zur Niederschrift 
beigefügten Fassung beschlossen.  
 
- einstimmig - 
  

 
Dezernat V 
  

38 Stadtweites Netz an Serviceangeboten für den Fahrradverkehr 
- Antrag der Gruppe PRO NRW vom 17.10.17 
- Nr.: 2017/1937 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
dagegen: 43 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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39 Nachnutzung der Flächen nach Wegfall der A 1-Autobahn-Stelzen 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 21.09.17 
- Neudruck 
- Nr.: 2017/1885 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 10 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 

DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 38 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
40 Notfallplan Altlast Dhünnaue 

  
40.1 Notfallplan bei gravierenden und gesundheitsschädlichen Unfällen/Störfällen auf 

der Deponie Altlast Dhünnaue im Zuge des Autobahnausbaus 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 09.11.17 
- m. Stn. und Anfrage v. 15.12.17 
- Nr.: 2017/1974 
  

40.2 Erstellung eines externen Notfallplanes vor Öffnung der Altlast Dhünnaue 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 07.12.17 
- m. Stn. und Anfrage v. 15.12.17 
- Nr.: 2017/2026 
  

 Im Verlauf der Diskussion beantragt Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
den Antrag Nr. 2017/2026 in den nächsten Turnus mit Vorberatungen zu ver-
tagen, damit offene Fragen von der Verwaltung beantwortet werden können. 
 
Rh. Beisicht (PRO NRW) spricht dagegen. 
 
Frau Bürgermeisterin Lux lässt über den Vertagungsantrag abstimmen. 
 
dafür: 41 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
Enth.: 2 (1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
 
Da es im weiteren Verlauf der Diskussion wiederholt zu lautstarken Zwi-
schenrufen aus dem Zuschauerraum kommt, unterbricht Frau Bürgermeiste-
rin Lux die Sitzung. 
 
Rh. Stefan Hebbel (CDU) bittet die Verwaltung um Prüfung, wie in Zukunft 
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gewährleistet werden kann, dass Ratssitzungen ordnungsgemäß ohne Stö-
rungen abgehalten werden können. 
 
Rh. Ippolito (SPD) bittet darum, dem Rat Regeln vorzulegen, wann Ord-
nungsrufe gegen Mitglieder des Rates zu erlassen sind und wann ein Aus-
schluss aus der Sitzung erfolgen kann. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath sagt dies zu. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath erklärt, dass Sicherheitshinweise für die 
Bevölkerung bereits auf der Homepage der Stadt Leverkusen eingestellt sind. 
Er sagt zu, die Anregung aus der Sitzung der Bezirksvertretung für den 
Stadtbezirk I vom 11.12.17, die Anwohner der Deponie auch über ein Flug-
blatt über diese Sicherheitshinweise zu informieren, umzusetzen. Außerdem 
betont er, dass die Bezirksregierung Köln prüft, ob es sich um einen Störfall-
betrieb handelt, für den ein externer Notfallplan zu erstellen wäre. Darüber 
hinaus liegt eine Strafanzeige gegen ihn vor. Die Staatsanwaltschaft prüft, ob 
Herr Oberbürgermeister Richrath einen externen Notfallplan hätte beauftra-
gen müssen. 
 
Rf. Springer (SPD) schlägt vor, diese Handlungsanweisungen auch in die 
App NINA aufzunehmen. 
 
Herr Greven (37) sagt dies zu. 
 
Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) beantragt, dass die Verwaltung für die im nähe-
ren Umfeld der Deponie wohnenden Bürger ein Flugblatt entwirft, das be-
schreibt, wie bei einem Störfall zu handeln ist. 
 
Frau Bürgermeisterin Lux betont, dass von Herrn Oberbürgermeister Richrath 
zugesagt wurde, dass ein solches Flugblatt von der Stadt entwickelt wird. 
 
Rh. Ippolito (SPD) beantragt, dass der Rat die im Verlauf der Diskussion ge-
machten Ausführungen von Herrn Oberbürgermeister Richrath positiv unter-
stützt. 
 
Hierüber lässt Frau Bürgermeisterin Lux abstimmen. 
 
- einstimmig - 
 
Rh. Feister (CDU) beantragt, den Antrag Nr. 2017/1974 für erledigt zu erklä-
ren. 
 
dafür: 43 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 6 (4 BÜRGERLISTE, 2 PRO NRW) 
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41 Fußgänger- und Radfahrbrücke über den Rhein 

- Antrag der Gruppe FDP vom 21.09.17 
- Nr.: 2017/1887 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) beantragt, den Tagesordnungspunkt in 
den nächsten Sitzungsturnus mit erneuter Vorberatung zu vertagen, da aus 
ihrer Sicht die Thematik in den Vorberatungen nicht ausreichend beraten 
wurde. 
 
Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) widerspricht dem und erklärt, dass 
die Thematik aus ihrer Sicht im Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und 
Planen ausreichend beraten wurde. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag auf Vertagung in den 
nächsten Sitzungsturnus einschließlich Vorberatung abstimmen. 
 
dafür: 24 (15 CDU, 3 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 1 DIE LINKE, Rh. Diet-

rich) 
dagegen: 23 (OB, 12 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLIS-

TE, 2 Soziale Gerechtigkeit) 
  

 
42 Öffentliches Fahrradverleihsystem für Leverkusen 

- Nr.: 2017/1806 
  

 Rh. Scholz (CDU) und Rh. Boos (DIE LINKE) beantragen, die S-Bahnhöfe 
Küppersteg und Rheindorf in das Verleihsystem mit einzubinden. 
 
dafür: 11 (3 CDU, 4 BÜRGERLISTE, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LIN-

KE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 30 (OB, 8 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Einführung eines öffentli-

chen Fahrradverleihsystems in Leverkusen. 
 
2. Auf der Grundlage dieser Vorlage wird die wupsi GmbH mit der Aus-

schreibung und Umsetzung des Fahrradverleihsystems mit einer Laufzeit 
von 10 Jahren beauftragt. 

 
3. Für die investiven Kosten der Fördermaßnahme Fahrradverleihsystem 

werden der wupsi GmbH innerhalb des Haushaltes 2018 30.000 Euro zur 
Verfügung gestellt. 

 
4. Für die jährlichen Betriebskosten werden ab 2018 für die Laufzeit gemäß 
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Nr. 2 Mittel in Höhe von 150.000,- Euro bereitgestellt. 

 
dafür: 44 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 1 OP, 2 PRO NRW, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtig-
keit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 

Enth.: 3 (1 CDU, 2 OP) 
 
Herr Bürgermeister Wölwer übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
43 Rettungsdienstbedarfsplan 3. Fortschreibung 

- m. Erg. v. 09.11. und 14.12.17 
- Nrn.: 2017/1952 und 2017/1952/1 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die 3. Fortschreibung des Rettungsdienstbedarfsplans 
(Stand Dezember 2017) gemäß der Anlage der Vorlage Nr. 2017/1952 mit 
den Änderungen aus der Ergänzung vom 09.11.2017 und unter Einbezie-
hung der Änderungen gemäß der Anlage der Ergänzung zur Vorlage Nr. 
2017/1952/1. 
 
- einstimmig - 
  

 
44 Bebauungsplan Nr. 217/I "Hitdorf-Ost/nördlich Flurstraße" 

- Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen (Abwägung) 
- Beschluss über die Änderung des Geltungsbereiches 
- Satzungsbeschluss 
- m. Erg. v. 15.12.17 
- Nr.: 2017/1879 
  

 Beschluss: 
 
1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 

§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) (Äußerungen I/A) sowie der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
(Äußerungen I/B) vorgebrachten Äußerungen wird gemäß Beschlussent-
wurf der Verwaltung (Anlage 14 zur Niederschrift) entschieden. Die Anla-
ge ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
I/A) Äußerungen der Öffentlichkeit: 
 
I/A 1 Protokoll der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 
 
I/A 2: 217_I_3(1)_Äußerung_02 
 
I/A 3: 217_I_3(1)_Äußerung_03 
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I/A 4: 217_I_3(1)_Äußerung_04 
  
I/A 5: 217_I_3(1)_Äußerung_05 
  
I/A 6: 217_I_3(1)_Äußerung_06 
  
I/A 7: 217_I_3(1)_Äußerung_07 
 
I/B) Äußerungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
 
I/B 1 Amprion GmbH 
 Rheinlanddamm 24 
 33139 Dortmund 
 
I/B 2 Avea GmbH & Co. KG 
 Im Elsholz 3 

51373 Leverkusen 
 

I/B 3 Bezirksregierung Arnsberg 
 Abteilung 6 Bergbau und Energie in NRW 

Goebenstraße 25 
44135 Dortmund 
 

I/B 4 Bezirksregierung Köln 
 Dezernat 54 – Wasserwirtschaft, Gewässerschutz 
 50606 Köln 
 
I/B 5 BUND-Leverkusen 
 Gustav-Heinemann-Straße 11 
 51377 Leverkusen 
 
I/B 6 E-Plus Gruppe 
 Rheinstraße 15 
 14513 Teltow 
 
I/B 7 Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co.KG 
 Overfeldweg 23 
 51371 Leverkusen 
 
I/B 9 Gascade Gastransport GmbH 
 Kölnische Straße 108-112 
 34119 Kassel 
 
I/B 10 Geologischer Dienst NRW 
 De-Greiff-Straße 195 
 47803 Krefeld 
 
I/B 11 NABU  
 Stadtverband Leverkusen 
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 Gustav-Heinemann-Straße 11 
 51377 Leverkusen 
 
I/B 12 Pledoc GmbH 
 Postfach 12 02 55 
 45312 Essen 
 
I/B 13 Straßen NRW 
 Regionalniederlassung Rhein-Berg 
 Albertstraße 22 
 51643 Gummersbach 
 
I/B 14 Technische Betriebe Leverkusen 
 Borsigstraße 15 
 51381 Leverkusen 
 
I/B 15 Telefónica Germany GmbH 
 Überseering 33a 
 22297 Hamburg 
 
I/B 16 Telefonica Richtfunk 
 Rheinstraße 15 
 14513 Teltow 
 
I/B 17 Unitymedia NRW GmbH 
 Postfach 10 20 28 
 34020 Kassel 
 
I/B 18 Vodafone GmbH 
 D2-Park 
 40878 Ratingen 
 
I/B 19 Westnetz GmbH 
 Florianstraße 15-21 
 44139 Dortmund 
 
I/B 20 Bezirksregierung Düsseldorf  
 Kampfmittelbeseitigungsdienst 
 Postfach 300865 
 40408 Düsseldorf 
 
I/B 21 Deutsche Telekom Technik GmbH 
 Innere Kanalstraße 98 
 50672 Köln 
 
2. Über die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-

nahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen 
II/A) und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB (Stellungnahmen II/B) wird gemäß Beschlussentwurf 
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der Verwaltung (Anlage 15 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist 
Bestandteil dieses Beschlusses. 

 
II/A) Stellungnahmen der Öffentlichkeit: 
 
II/A 1 217_I_3(2)_Stellungnahme_01 
  
II/A 2 217_I_3(2)_Stellungnahme_02 
 
 
II/B) Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge: 
 
II/B 1 Amprion GmbH 
 Rheinlanddamm 24 
 33139 Dortmund 
 
II/B 2 Avea GmbH & Co. KG 
 Im Elsholz 3 

51373 Leverkusen 
 
II/B 3 Bezirksregierung Köln 
 Dezernat 33 – Ländliche Entwicklung und Bodenordnung 
 50606 Köln 
 
II/B 4 Bezirksregierung Köln 
 Dezernat 54 – Wasserwirtschaft, Gewässerschutz 
 50606 Köln 
 
II/B 5 Deutsche Telekom Technik GmbH 
 Innere Kanalstraße 98 
 50672 Köln 
 
II/B 6 Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co.KG 
 Overfeldweg 23 
 51371 Leverkusen 
 
II/B 7 E-Plus Gruppe 
 Rheinstraße 15 
 14513 Teltow 
 
II/B 8 Gascade Gastransport GmbH 
 Kölnische Straße 108-112 
 34119 Kassel 
 
II/B 9 IHK Köln 
 Geschäftsstelle Leverkusen/Rhein-Berg 
 An der Schusterinsel 2 
 51379 Leverkusen 
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II/B 10 LVR 
 Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland 
 Endenicher Straße 133 
 53115 Bonn 
 
II/B 11 Stadt Monheim 
 Rathausplatz 2 
 40789 Monheim am Rhein 
 
II/B 12 Nahverkehr Rheinland GmbH 
 Glockengasse 37-39 
 50667 Köln 
 
II/B 13 Technische Betriebe Leverkusen 
 Borsigstraße 15 
 51381 Leverkusen 
 
II/B 14 Telefónica Germany GmbH 
 Überseering 33a 
 22297 Hamburg 
 
II/B 15 Polizei NRW 
 Walter-Pauli-Ring 2-6 
 51103 Köln 
 
II/B 16 Pledoc GmbH 
 Postfach 12 02 55 
 45312 Essen 
 
II/B 17 Unitymedia NRW GmbH 
 Postfach 10 20 28 
 34020 Kassel 
 
II/B 18 Vodafone GmbH 
 D2-Park 
 40878 Ratingen 
 
II/B 19 BUND-Leverkusen 
 Gustav-Heinemann-Straße 11 
 51377 Leverkusen 
 
II/B 20 Bezirksregierung Düsseldorf  
 Kampfmittelbeseitigungsdienst 
 Postfach 300865 
 40408 Düsseldorf 
 
II/B 21 Fachbereich 32/Umwelt 
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II/B 22 Fachbereich 32/Untere Wasserbehörde 
 
II/B 23 Fachbereich Tiefbau 
 
3. Der Änderung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. 217/I 

„Hitdorf-Ost/nördlich Flurstraße“ wird zugestimmt. Die genaue Abgren-
zung ist der Planzeichnung gemäß Anlage 16 zur Niederschrift sowie den 
Anlagen 17 und 18 zur Niederschrift zu entnehmen. 
 

4. Der Bebauungsplan Nr. 217/I „Hitdorf-Ost/nördlich Flurstraße“, bestehend 
aus Planzeichnung und textlichen Festsetzungen mit redaktionellen Än-
derungen, wird gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), in Verbindung mit  

 

 der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), 
und 

 § 86 Landesbauordnung (BauO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 01.03.2000 (GV NRW S. 256), Artikel 2 des Gesetzes 
vom 20.05.2014 (GV NRW S. 294), in Kraft getreten am 28.05.2014, 
i. V. m. der Fassung dieses Gesetzes, verkündet am 15. Dezember 
2016 (GV NRW S. 1162), teilweise in Kraft getreten am 28.06.2017, 
sowie 

 § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) i. d. F. d. B. vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.11.2016 (GV NRW S. 966), 
in Kraft getreten am 29.11.2016, 

 
als Satzung beschlossen. 

 
 5. Die als Anlage 19 zur Niederschrift beigefügte Satzungsbegründung zum 

Bebauungsplan wird gebilligt.  
 
- einstimmig - 
  

 
45 Einzelhandelskonzept (Fortschreibung 2017) 

- Beschlussfassung 
- m. Erg. v. 14.12.17 
- Nrn.: 2017/1911 und 2017/1911/1 
  

 Beschluss: 
 
1. Über die während des Beteiligungsverfahrens der Öffentlichkeit und der 

betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange analog 
BauGB vorgebrachten Stellungnahmen wird gemäß Beschlussentwurf 
der Verwaltung (Anlagen 20 und 21 zur Niederschrift sowie Anlage 22 zur 
Niederschrift) entschieden. Die Anlagen sind Bestandteil dieses Be-
schlusses. 
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2. Das Einzelhandelskonzept für die Stadt Leverkusen (Fortschreibung 
2017) wird gemeinsam mit der Leverkusener Sortimentsliste als städte-
bauliches Entwicklungskonzept nach § 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB in der der 
Vorlage beigefügten Fassung beschlossen (Anlage 3 zur Vorlage Nr. 
2017/1911 zuzüglich der Anlage 2 zur Ergänzung der Vorlage).  

 
dafür: 39 (OB, 14 CDU, 13 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 FDP, 2 

Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 3 (OP) 
Enth.: 6 (1 CDU, 4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
  

 
46 13. Änderung des Flächennutzungsplanes „Zentrale Versorgungsbereiche und 

Nahversorgungszentren“  
- Beschluss über die öffentliche Auslegung 
- Nr.: 2017/1912 
  

 Herr Bürgermeister Wölwer erklärt, dass die letzte Entscheidung über diese 
Vorlage laut Beratungsweg beim Rat liegt und alle übrigen Gremien diese nur 
vorberaten haben. 
Daher muss im Beschlussentwurf unter Punkt 1 „ Der Ausschuss für Stadt-
entwicklung, Bauen und Planen folgt…“ in „ der Rat folgt…“ geändert werden. 
Der Satz am Ende des Beschlussentwurfes „Die Beschlussfassung erfolgt 
vorbehaltlich der Beitrittsbeschlüsse der Bezirksvertretungen für die Stadtbe-
zirke I, II und III.“ entfällt. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat folgt der Beschlussempfehlung der Verwaltung zum Umgang mit 

den vorgebrachten Äußerungen der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange (Anlage 23 zur Niederschrift). 

 
2. Dem Entwurf der 13. Änderung des Flächennutzungsplanes „Zentrale 

Versorgungsbereiche und Nahversorgungszentren“ (Anlagen 24 bis 41 
zur Niederschrift) sowie der Begründung einschließlich des Umweltbe-
richts (Anlage 42 zur Niederschrift) incl. der Leverkusener Liste als An-
hang wird in der vorliegenden Fassung zugestimmt. 

 
3. Die Öffentlichkeit ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB an der Planung zu beteili-

gen. Der Flächennutzungsplanentwurf einschließlich Begründung mit 
Umweltbericht incl. der Leverkusener Liste als Anhang ist für die Dauer 
eines Monats, mindestens jedoch für die Dauer von 30 Tagen, öffentlich 
auszulegen.  

 
dafür: 42 (OB, 14 CDU, 12 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 1 PRO NRW, 1 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 
DIE LINKE, Rh. Dietrich) 

dagegen: 3 (OP) 
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Enth.: 1 (CDU) 
  

 
47 Treuhandvertrag zum Innovationspark Leverkusen in Leverkusen-Manfort 

- 4. Ergänzung 
- Nr.: 2017/1958 
  

 Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) bittet darum, die Herstellung einer Bahnunter-
führung zwischen dem Innovationspark Leverkusen und der Syltstraße wei-
terhin zu beachten. Herr Bürgermeister Wölwer verweist auf die Äußerung 
von Herrn Molitor (01) in der Sitzung der Bezirksvertretung I vom 27.11.17, 
der auf den bestehenden Ratsbeschluss und den Hinweis der Verwaltung in 
der Vorlage auf Seite 6, vorletzter Absatz, aus der hervorgeht, dass die not-
wendige Verkehrsfläche für eine zukünftige Bahnunterführung weiterhin frei-
gehalten bleibt, verwies. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, den mit der Landesentwicklungsgesellschaft 
Nordrhein-Westfalen (LEG NRW), Rechtsnachfolger: NRW.URBAN GmbH, 
abgeschlossenen treuhänderischen Erschließungsvertrag in der abgeänder-
ten Form gemäß Anlage 1 der Vorlage bis zum 31.12.2020 einschließlich 
einer Option zur Fortsetzung des Vertragsverhältnisses um jeweils ein Jahr 
maximal bis zum 31.12.2022 zu verlängern. 
 
- einstimmig - 
  

 
48 Weitere Zusammenarbeit in der Kooperation "Zwischen Rhein und Wupper: zu-

sammen - wachsen" 
- Nr.: 2017/1965 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat stimmt einer weitergehenden Mitarbeit der Verwaltung an der 

Kooperation „Zwischen Rhein und Wupper: zusammen - wachsen“ zu. 
 

2. Der Rat stimmt einer personellen und finanziellen Unterstützung der Ko-
operation in 2018 und 2019 in Höhe von ca. 8.300 € pro Jahr zu. 

 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
49 Antrag der Flughafen Köln/Bonn GmbH vom 09.12.2016 in der Fassung vom 

14.09.2017 auf Erteilung eines Planfeststellungsbeschlusses  
- Stellungnahme im Anhörungsverfahren 
- Nr.: 2017/1986 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen und nach Tagesordnungspunkt 
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5 behandelt. 
 
Herr Steingroß (Köln Bonn Airport) erläutert in einem Vortrag den Antrag auf 
Erteilung eines Planfeststellungsbeschlusses. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat beschließt die Stellungnahme der Stadt Leverkusen zum Antrag der 
Flughafen Köln/Bonn GmbH vom 09.12.2016 in der Fassung vom 14.09.2017 
auf Erteilung eines Planfeststellungsbeschlusses im Rahmen der Beteiligung 
im Verwaltungsverfahren gem. § 8 ff. Luftverkehrsgesetz (LuftVG) 
 
dafür: 44 (OB, 15 CDU, 13 SPD, 4 BÜRGERLISTE, 3 OP, 2 PRO NRW, 

2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
Enth.: 4 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
  

 
50 Integriertes Handlungskonzept Hitdorf (InHK Hitdorf) 

- Projekt Nr. 8: Villa Zündfunke 
- Weiterentwicklung zum Konzept „Bürgermeile Hitdorf" 
- Nr.: 2017/2005 
  

 Beschluss zu Punkt 6 des Beschlussentwurfes der Vorlage: 
 
6. Die Mittel zur Beauftragung der Planungs- und Gutachterleistungen in 

Höhe von rd. 150.000 € werden außerplanmäßig im investiven Haushalt 
bei Finanzstelle 61000905011013, Bürgermeile, Finanzposition 783100, 
Hochbau, zur Verfügung gestellt. Der Beschluss steht unter dem Vorbe-
halt, dass die restlichen benötigten Mittel im Haushaltsplan 2018 durch 
den Rat bereitgestellt werden.  

 
- einstimmig im Rahmen der En-bloc-Abstimmung - 
  

 
51 Hochmaste Europaring 

  
51.1 Anbringung vertikaler Windkraftanlagen an den Hochmasten am Europaring 

- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 13.07.17 
- Nr.: 2017/1763 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 9 (5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜRGERLISTE) 
dagegen: 35 (OB, 14 CDU, 11 SPD, 3 OP, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 

DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
Enth.: 1 (PRO NRW) 
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Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
51.2 Konzept Ersatzbeleuchtung und Abbau Hochmaste Europaring 

- Nr.: 2017/1542 
  

 Beschluss: 
 
1. Dem Konzept über die Schaffung von einer Ersatzbeleuchtung zum Ab-

bau der Hochmaste entlang des Europarings unter Beibehaltung der 
Maste Nrn. 11, 12 und 16 wird zugestimmt. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, das Konzept gemäß der Prioritätenliste 

umzusetzen. 
 
dafür: 42 (OB, 15 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 4 BÜR-

GERLISTE, 2 FDP, 2 Soziale Gerechtigkeit, 1 DIE LINKE, Rh. 
Dietrich) 

dagegen: 1 (OP) 
Enth.: 3 (2 OP, 1 PRO NRW) 
  

 
52 Zweite Änderungssatzung der allgemeinen Vorschrift zur Weiterleitung der Aus-

bildungsverkehrspauschale gemäß § 11a Abs. 2 des Gesetzes über den öffentli-
chen Personennahverkehr in Nordrhein-Westfalen (ÖPNVG NRW) 
- Nr.: 2017/1945 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die als Anlage 43 zur Niederschrift 
beigefügte 2. Änderungssatzung der Satzung „Allgemeine Vorschrift der 
Stadt Leverkusen zur Weiterleitung der Ausbildungsverkehrspauschale ge-
mäß § 11a Abs. 2 ÖPNVG NRW. 
 
- einstimmig - 
  

 
53 Festsetzung der Schmutz- und Niederschlagswassergebühren 2018 

- Nr.: 2017/1987 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 29.11.2017 beschlosse-
ne Satzung zur 12. Änderung der Gebührensatzung der TBL vom 13.12.2007 
zur Satzung der TBL über die Entwässerung der Grundstücke und den An-
schluss an die öffentliche Abwasseranlage (Entwässerungssatzung) (Anlage 
44 zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
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54 10. Änderung der Satzung der TBL über die Straßenreinigung in der Stadt Le-

verkusen (Straßenreinigungssatzung) 
- Nr.: 2017/1996 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 14.11.2017 beschlosse-
ne Satzung zur 10. Änderung der Satzung der Technischen Betriebe der 
Stadt Leverkusen, Anstalt des öffentlichen Rechts (TBL) über die Straßenrei-
nigung in der Stadt Leverkusen (Straßenreinigungssatzung) (Anlage 45  zur 
Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
55 Festsetzung der Straßenreinigungsgebühren 2018 

- Nr.: 2017/1997 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt die vom Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) am 14.11.2017 beschlosse-
ne Satzung zur 10. Änderung der Satzung der Technischen Betriebe der 
Stadt Leverkusen, Anstalt des öffentlichen Rechts (TBL), zur Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Leverkusen vom 13.12.2007 (Anla-
ge 46 zur Niederschrift) zur Kenntnis. 
  

 
56 Satzung zur 24. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt Le-

verkusen ab 01.01.2018 
- Nr.: 2017/1969 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Kostenkalkulation und die Gebührenbedarfsberechnung werden zur 

Kenntnis genommen (Anlagen 1 - 5 der Vorlage). 
 
2. Die Satzung zur 24. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der 

Stadt Leverkusen wird in der als Anlage 47 zur Niederschrift beigefügten 
Fassung beschlossen. 

 
dafür: 38 (OB, 14 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 2 

FDP, 1 DIE LINKE, Rh. Dietrich) 
dagegen: 5 (4 BÜRGERLISTE, 1 PRO NRW) 
Enth.: 2 (Soziale Gerechtigkeit) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung. 
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Nachtrags- und Tischvorlagen/-anträge 
  

57 HSP - Maßnahme - Reduzierung Fahrtkosten der Stadtverwaltung 
- Nr.: 2017/2017 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung, die Möglichkeiten 
der Reduzierung der Fahrtkosten der städtischen Beschäftigten zu prüfen 
bzw. das Flottenmanagement zu optimieren und einen Entscheidungsvor-
schlag dem Rat vorzulegen.  
 
Die Maßnahme soll im Rahmen des HSP als Maßnahme zur Aufwandsredu-
zierung dienen.  
 
- einstimmig - 
  

 
58 Besetzung der Organe von Unternehmen und Einrichtungen 

- Nr.: 2017/2021 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath weist darauf hin, dass dort, wo in der Vorla-
ge „Beigeordnete/Beigeordneter für das Dezernat III“ steht, Herr Beigeordne-
ter Lünenbach einzusetzen ist. 
 
Beschluss: 
 
1. Abberufungen 

Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt nach Maßgabe der Begründung der 
Vorlage gemäß § 113 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) die folgenden Abberufungen aus Organen von Unter-
nehmen und Einrichtungen: 
 

 Unternehmen/ 
Einrichtung 

Organ Funkti-
on 

Name Datum 

a)  Altenstiftung der 
Sparkasse Lever-
kusen 

Kuratorium Mitglied Frau Helga 
Vogt 

31.12.2017 

b)  Jobcenter Arbeit und 
Grundsicherung Le-
verkusen 

Trägerver-
sammlung 

Mitglied Herr Stadt-
direktor 
Markus 
Märtens 

31.01.2018 

c)  Jobcenter Arbeit und 
Grundsicherung Le-
verkusen 

Trägerver-
sammlung 

stellver-
treten-
des Mit-
glied 

Frau Helga 
Vogt 

31.12.2017 

d)  Job Service Beschäf-
tigungsförderung 
Leverkusen gGmbH 

Gesell-
schafter-
versamm-
lung 

Mitglied Herr Stadt-
direktor 
Markus 
Märtens 

31.01.2018 
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e)  Klinikum Leverkusen 
gGmbH  

Aufsichtsrat Mitglied Herr Stadt-
direktor 
Markus 
Märtens 

31.01.2018 

f)  Klinikum Leverkusen 
Service gGmbH 
(KLS) 

Aufsichtsrat Mitglied Herr Stadt-
direktor 
Markus 
Märtens 

31.01.2018 

g)  Leverkusener Park-
haus-Gesellschaft 
mbH (LPG) 

Gesell-
schafter-
versamm-
lung 

stellver-
treten-
des Mit-
glied 

Herr Chris-
tian Syring 

31.12.2017 

h)  Suchthilfe gGmbH Gesell-
schafter-
versamm-
lung 

Mitglied Herr Stadt-
direktor 
Markus 
Märtens 

31.01.2018 

i)  Zweckverband Ver-
kehrsverbund Rhein-
Sieg 

Verbands-
versamm-
lung 

Mitglied Herr Stadt-
direktor 
Markus 
Märtens 

31.12.2017 

j)  Zweckverband Ver-
kehrsverbund Nah-
verkehr – SPNV & 
Infrastruktur – Rhein-
land 

Verbands-
versamm-
lung 

Mitglied Herr Stadt-
direktor 
Markus 
Märtens 

31.12.2017 

 
2. Neubestellungen 

Als Nachfolgerin/Nachfolger kommt nach § 113 Abs. 2 Satz 2 GO NRW in 
Verbindung mit den jeweiligen Gesellschaftsverträgen jeweils nur der Ober-
bürgermeister oder die/der von ihm vorgeschlagene Bedienstete in Betracht.  
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt nach Maßgabe der Begründung der 
Vorlage nach Beschlussfassung zu 1. gemäß § 113 Abs. 2 i. V. m. § 50 Abs. 
4 und Abs. 2 GO NRW die folgenden Bestellungen in Organe von Unterneh-
men und Einrichtungen: 
 

 Unternehmen/ 
Einrichtung 

Organ Funkti-
on 

Name Datum 

a)  Jobcenter Arbeit und 
Grundsicherung Le-
verkusen 

Träger-
versamm-
lung 

Mitglied Herr Beig. 
Alexander 
Lünenbach 

01.02.2018 

b)  Jobcenter Arbeit und 
Grundsicherung Le-
verkusen 

Träger-
versamm-
lung 

stellver-
treten-
des Mit-
glied 

Frau Sabine 
Willich 

01.01.2018 

c)  Job Service Beschäf-
tigungsförderung Le-
verkusen gGmbH 

Gesell-
schafter-
versamm-
lung 

Mitglied Herr Helmut 
Vaßen 

01.02.2018 

d)  Klinikum Leverkusen 
gGmbH 

Aufsichtsrat Mitglied Herr Beig. 
Alexander 

01.02.2018 
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Lünenbach 

e)  KLS Aufsichtsrat Mitglied Herr Beig. 
Alexander 
Lünenbach 

01.02.2018 

f)  LPG Gesell-
schafter-
versamm-
lung 

stellver-
treten-
des Mit-
glied 

Herr Fried-
helm Laufs 

01.01.2018 

g)  Suchthilfe gGmbH Gesell-
schafter-
versamm-
lung 

Mitglied Herr Beig. 
Alexander 
Lünenbach 

01.02.2018 

h)  Zweckverband Ver-
kehrsverbund Rhein-
Sieg 

Verbands-
versamm-
lung 

Mitglied Frau Beig. 
Andrea 
Deppe 

01.01.2018 

i)  Zweckverband Ver-
kehrsverbund Nah-
verkehr – SPNV & 
Infrastruktur – Rhein-
land 

Verbands-
versamm-
lung 

Mitglied Frau Beig. 
Andrea 
Deppe 

01.01.2018 

 
3. Der Rat der Stadt Leverkusen beruft aus dem Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) als Mitglied ab: 
Herrn Bastian Link 
 
4. Nach Beschlussfassung zu 3. bestellt der Rat der Stadt Leverkusen ge-
mäß § 114 a Abs. 8 i. V. m. § 50 Absätze 4 und 2 GO NRW nachfolgendes 
Mitglied in den Verwaltungsrat der TBL: 
Herrn Luca Lomartire 
 
5. Der Rat der Stadt Leverkusen bestellt gem. § 63 Abs. 2 und § 113 Abs. 1 
und 2 GO NRW i. V. m. § 7 der Satzung der Kommunalen Arbeitsgemein-
schaft Bergisch Land e. V. als Stellvertreter für das Mitglied des Vorstandes, 
Herrn Oberbürgermeister Richrath:  
Herrn Stadtdirektor Markus Märtens 
 
6. Der Rat der Stadt Leverkusen bestellt gem. § 63 Abs. 2 und § 113 Abs. 1 
und 2 GO NRW i. V. m. § 11 der Satzung der Kommunalen Arbeitsgemein-
schaft Bergisch Land e. V. in die Mitgliederversammlung der Kommunalen 
Arbeitsgemeinschaft Bergisch Land e. V. als Mitglied: 
Herrn Daniel Capitain 
 
- einstimmig - 
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59 Ausbau der Bundesautobahn 3 und des Kreuzes Leverkusen 

- Antrag der Fraktionen CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Opladen 
Plus sowie der Gruppe FDP vom 14.12.17 
- Nr.: 2017/2045 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen fordert Straßen.NRW auf, für den Ausbau der 
Bundesautobahn 3 und des Leverkusener Kreuzes ausschließlich Tunnellö-
sungen als Vorzugsvarianten zu planen. Das Bundesverkehrsministerium 
wird aufgefordert, die für den Bau notwendigen Mittel bereitzustellen. 
 
- einstimmig - 
  

 
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 9/2017) 
  

 Es werden keine Zusatzanfragen gestellt. 
  

 
 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath schließt die öffentliche Sitzung gegen 20:05 Uhr. 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Uwe Richrath 
Oberbürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 1 - 14, 16 - 18 und 57 - 59 

Bernhard Marewski 
Bürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 15 und 19 - 33 

 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Eva Lux 
Bürgermeisterin 
Sitzungsleitung 
TOP 34 - 42 

Gerhard Wölwer 
Bürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 43 - 56 

 
 
 
______________________________ 
Carsten Scholz 
Schriftführer 
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